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 KIRCHGEMEINDE
 MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Präsident Kirchgemeinderat: Walter Gygax, 031 961 04 13, walter.gygax@kige.ch

Redaktion und Sekretariat Moosseedorf: Monika Schaniel, 031 859 79 35, monika.schaniel@kige.ch

Sekretariat Münchenbuchsee:  Cornelia Lehmann, 031 869 59 60, cornelia.lehmann@kige.ch

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

Moosseedorf

Kirchenmusikalischer Abend
Sonntag, 09.07.2017, 20.00 Uhr
Kirche Moosseedorf
Chrigu Gerber, Singleitung
Elisabeth Profos, Orgel
Singkreis Moosseedorf

Bräteln im Wiliwald
Mittwoch, 12.07.2017, ab 11.00 Uhr
Burgerhütte Moosseedorf
für Seniorinnen und Senioren
Tre� punkt: 11.00 Uhr auf dem 
Parkplatz Kirchgemeindehaus
Ein Fahrdienst ist verfügbar: Vreni Tanner, 
Tel. 031 859 47 42

Münchenbuchsee

Thematischer Gottesdienst zur Aus-
stellung «Reformation in München-
buchsee»
Sonntag, 02.07.2017, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin
anschliessend Kirchenka� ee

Gottesdienst
Sonntag, 09.07.2017, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Pfrn. Claudia Buhlmann
mit Abendmahl

Andacht im Domicil
Donnerstag, 13.07.2017, 10.00 Uhr
Domicil Weiermatt Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin

Gottesdienst
Sonntag, 16.07.2017, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin

Gottesdienst
Sonntag, 23.07.2017, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Pfrn. Claudia Buhlmann
anschliessend Beerentörtchen und Proseco

Gottesdienst
Sonntag, 30.07.2017, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin

Moosseedorf

Gottesdienst
Sonntag, 23.07.2017, 10.00 Uhr
Kirche Moosseedorf
Pfrn. Kathrin Brodbeck

«Paradies geö� net»
Gottesdienst

Sonntag, 23. Juli 2017, 10.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Liebe Frauen und Männer!
Lasst uns das Leben gemeinsam feiern!

Begleitet von Susanna Dill am Akkordeon und Pia Stucki mit der Violine 
folgen wir Eva und Adam durch die o� ene Gartentür von Eden. 

Im Anschluss an Wort und Musik gibt es
feine Beerentörtchen und sprudelnden Prosecco.

Alle sind herzlich willkommen!
Ihre Pfarrerin Claudia Buhlmann

«Luther der Musikliebhaber»

Kirchenmusikalischer Abend
ZU DEN LIEDERN MARTIN LUTHERS

Sonntag, 9. Juli 2017, 20.00 Uhr
in der Kirche Moosseedorf

Auch wenn die Reformatoren sehr enge Vorstellungen hatten, wie die Musik im Gottesdienst noch zu 
dulden sei, waren sie doch keineswegs unmusikalisch. Ganz im Gegenteil: Martin Luther selber war ein 
begeisterter Musiker und lobte die positive Kraft der Klänge.

Herzlich laden ein:
Elisabeth Profos, Orgel
Singkreis Moosseedorf unter der Leitung von Christine Ryser
Chrigu Gerber, Moderation

Seniorenferien in Delémont
Dienstag, 19. bis Freitag, 22. September 2017
Centre Saint-François

Thema: Franziskus
Ausfl üge: Moutier, Delémont, St. Ursanne, Laufen, Sornetan, Bellelay

Die An- und Rückreise erfolgt mit dem Car. Bei Bedarf besteht die Mitfahrgelegenheit 
in einem Privatauto. Die Ausfl üge sind mit den ö� entlichen Verkehrsmitteln geplant.

Wir logieren im katholischen Bildungshaus Centre St. François in Delémont. 
Die Zimmer verfügen über Dusche/WC, kein TV. 
Voraussichtliche Kosten pro Teilnehmer/in ca. Fr. 470.00

Auskünfte und Anmeldungen bis Ende Juli 2017 an:
Dominique Guenin, Oberdorfstrasse 8, 3053 Münchenbuchsee
Telefon 031 869 02 32, E-Mail: dominique.guenin@kige.ch oder
Franziska Bracher, Moosstrasse 4, 3302 Moosseedorf
Telefon 031 301 47 11, E-Mail: franziska.bracher@kige.ch

VORANZEIGE

Gottesdienst
am See

Sonntag, 13. August 2017
10.00 Uhr

im Pärkli am See
 bei der Badi in Moosseedorf

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

 Beschlüsse der Kirchgemeindeversammlung vom 12. Juni 2017
 1. Jahresrechnung 2016
  1.1 Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt einstimmig die übrigen Abschreibungen in der Höhe 
   von Fr. 500‘000.00.
  1.2 Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2016 mit einem 
   Ertragsüberschuss von Fr. 237‘794.23.

 2. Kirche Münchenbuchsee: Innenrenovation
  Es handelt sich um das Erweitern des Projekts «Innenrenovation der Kirche» und des erforderlichen Kredits. 
  Die Projekterweiterung betri� t vor allem die Bereiche Beleuchtung, Akustikanlage, Bildprojektion und Steuerungen.

  Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt einstimmig den Nachkredit in der Höhe von Fr. 255‘000.00.
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KOLLEKTEN MAI

Münchenbuchsee

von Gottesdiensten
Blindenschule Zollikofen Fr.    331.70
Sonderschulheim Mätteli, Münchenbuchsee Fr.    331.75
WWF Schweiz, Zürich, z.G. Meere und Küsten Fr.    491.45
HEKS, Bern, z.G. Nothilfe Libanon Fr.    491.45
Verein Surprise, Basel, z.G. Rundgang Basel Fr. 1‘180.35
HEKS, Bern, z.G. Farbe bekennen Fr.    518.40
HEKS, Bern, z.G. Hungerhilfe Afrika Fr.    560.60 
Verein KARIBU, Zollikofen Fr.    228.25
Dargebotene Hand, Bern Fr.    718.80

von Bestattungen
Sonderschulheim Mätteli, Münchenbuchsee Fr.    557.60
Pfarramtliche Hilfskasse, Münchenbuchsee Fr.    394.00

Moosseedorf

von Gottesdiensten
Stiftung Tannacker, Moosseedorf Fr.      71.25
Kinderkrebshilfe Schweiz, Olten Fr.    685.90

von Bestattungen
Schweiz. Alzheimervereinigung, Yverdon-les-Bains Fr.      99.00
Spitex Grauholz, Urtenen-Schönbühl Fr.    299.75

KIRCHLICHE HANDLUNGEN MAI

Münchenbuchsee

Bestattungen
Lüthi Paul, geb. 1932
Matter Fritz, geb. 1928

Taufen
Hess Aaron
Müller Jael

Moosseedorf

Bestattungen
Messmer Alfred, geb. 1933
Zobrist Charles, geb. 1935

MONATSLIED

RG 538

Die beste Zeit im 
Jahr ist mein
Obwohl Martin Luther so viel zur 
Entwicklung des Kirchenliedes bei-
getragen hat, entsprang ausgerech-
net das beliebteste nicht wirklich 
seiner Werkstatt. Der Text «Die bes-
te Zeit im Jahr ist mein, da singen 
alle Vögelein» stammt zwar sehr 
wohl vom Reformator, war aber kei-
neswegs als Choral gedacht. Die 
Zeilen sind lediglich dem Vorwort 
zu einem Gesangbuch von 1538 ent-
nommen, und aus dem Zusammen-
hang gerissen eigentlich nicht recht 
verständlich. Dabei wäre der voll-
ständige Text als klares Bekenntnis 
Luthers zur Musik und ihrer heilsa-
men wie friedensstiftenden Wir-
kung sehr aufschlussreich. Die Wei-
se dazu hat Karl Lütge aus alten Me-
lodiefi guren zusammengestellt, die 
Luther tatsächlich auch schon hät-
ten bekannt sein können, und wurde 
im Jubiläumsjahr 1917 (!) veröffent-
licht. CHRIGU GERBER, ORGANIST

SENIORINNEN UND SENIOREN

Bräteln im Wiliwald
Burgerhütte Moosseedorf
Mittwoch, 12. Juli 2017

11.00 Uhr, beim Parkplatz des Kirchgemeindehauses 
Moosseedorf ((ab Schulhaus Staffel ca. 11.15 Uhr)

Grillgut und Getränke nehmen alle selber mit.

Zum Grillplatz gehen wir zu Fuss.
Mitfahrgelegenheit für Nichtwanderinnen und Nicht-
wanderer. Für Mitfahrgelegenheiten kontaktieren 
Sie Vreni Tanner, Tel. 031 859 47 42.

Es laden ein:
Team der Seniorenwandergruppe

OEKUMENE

VORANZEIGE

Jedes Jahr am 14. und 15. Au-
gust senden Shibashi-Prakti-
zierende mit Leib und Seele 
Frieden in unsere Welt.

Shibashi ist eine Form von Tai Ji/Qi 
Gong und wird im Shibashi-Netz-
werk Schweiz als Meditation in Be-
wegung praktiziert. Ruhig fl iessen-
de Bewegungen harmonisieren Kör-
per, Geist und Seele und verhelfen 
so zu Gelassenheit, ganzeitlichem 
Heilwerden und innerem Frieden. 
Diesen Frieden wollen wir in die 
weite Welt wirken lassen.

Sie möchten mitmachen?
Sie sind herzlich eingeladen zum 
Mitbewegen, zum sitzenden Be-
trachten oder zum inneren Mitfl ie-
ssen in Stille.

Dienstag, 15. August 2017, 9.00 Uhr
im Pfarrgarten Münchenbuchsee
anschliessend Zusammensein im 
Lindehus, Oberdorfstrasse 23

Auskunft erhalten Sie bei:
Felix Weder-Stöckli, felix.weder@
kathbern.ch, Tel. 078 833 51 01

Konfl ager in Belp, 25. - 27. April 2017
Erwartungsvoll kamen sechs Konfi rmanden vom Mätteli und 
der Blindenschule mit uns sechs Erwachsenen im Hüsi in Belp 
an, als es gerade anfi ng zu regnen.

Der Wetterbericht versprach nichts Gutes: Temperatursturz, drei Tage Re-
gen, wenn nicht sogar Schnee. Die Heizung musste aufgedreht werden. Ich 
sah schnell ein, dass ich mich vom geplanten Thema Spurensuche weitge-
hend trennen müsste. Als ein Schüler gleich zu Beginn mit fragenden Au-
gen meinte: «Schiff boue?», war mir klar, dass Noahs Arche das passende 
Thema wäre, und stellte entsprechend um. Beim Erzählen stand ein Schü-
ler auf und wollte auch ins Schiff einsteigen mit Noah, seiner Familie und 
den vielen Tieren. Und er war nicht der einzige. Also rückten wir nahe zu-
sammen und lauschten dem starken Regen. Ein starkes Gemeinschaftsge-
fühl begleitete uns nun durchs Lager und darüber hinaus.

Wir erlebten sensationelle Momente, wo Glaube Hände und Füsse hatte! 
Als wir in der Geschichte so weit waren, dass Noahs Mannschaft endlich 
wieder aussteigen konnte, stoppte auch bei uns der Regen für beinahe vier 
Stunden, sodass wir uns auch aus unserer Arche trauen konnten. Die Ent-
deckungsreise führte der Aare entlang zur Giesse, wo wir kleine Boote auf 
dem Wasser schwimmen liessen, bevor wir zum Flughafen spazierten. Kurz 
vor dem nächsten Regenguss waren wir wieder in Sicherheit und genossen 
ein festliches Abendessen! Eine Rega-Führung schloss das erlebnisreiche 
Lager ab. Zu unserem Glück war der Helikopter da, und als Supplement 
landete sogar ein weiterer, ausgerüstet mit einer Wärmebildkamera. Das 
Lager und die darauf folgende Konfi rmation waren wertvolle Momente im 
Leben dieser Jugendlichen und für uns alle! 
FRANZISKA LÜBER, KATECHETIN MÄTTELI

Konfprojekt des Jahrgangs 2017
Alle vier Buchser Konfklassen gestalteten dieses Jahr mit ihren Unterrich-
tenden Spiegel mit eigenen Überzeugungen und Sinnsprüchen. Die Idee 
war es, ausgehend von Luthers Thesen eigene Thesen zum Leben und 
Glauben zu formulieren. Die Jugendlichen taten dies mit Freude und das 
Ergebnis können Sie im Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee bis im 
Herbst selber entdecken. SONJA GERBER, PFARRERIN

Vision Kirche 21
«Von Gott bewegt. Den Menschen verpflichtet.»

In Kirchgemeinden, an Konferenzen und übers Internet haben Mitglieder 
unserer Kirche über 5’000 Fragen gestellt. Die Gesprächssynode hat um Ant-
worten gerungen. Ein Team von Expertinnen und Experten hat daraus eine 
Vision formuliert.  Die Vision 21 lautet: «Von Gott bewegt. Den Menschen 
verpfl ichtet.» An der Sommersynode vom 30. Mai 2017 wurde die Vision Kir-
che 21 verabschiedet, welche an einem grossen Fest mit dem Namen «Dop-
pelpunkt 21» am 10. September 2017 in Bern feierlich eingeführt wird. Sie 
wird ergänzt durch sieben Leitsätze, welche für alle kirchlich Engagierten 
Auftrag und Aufforderung darstellen, sich in Bewegung zu setzen.

Auf die Bibel hören – nach den Menschen fragen. 
Vielfältig glauben – Profi l zeigen. 
Offen für alle – solidarisch mit den Leidenden. 
Die Einzelnen stärken – Gemeinschaft suchen. 
Bewährtes pfl egen – Räume öffnen. 
Vor Ort präsent – die Welt im Blick. 
Die Gegenwart gestalten – auf Gottes Zukunft setzen.

**********
9 Doppelpunkt 21-Gottesdienste
Samstag, 9. September 2017, 20.00 Uhr
Markus-Kirche: Der Hiphop-Gottesdienst

Alle weiteren Gottesdienste fi nden statt am 
Sonntag, 10. September 2017, 10.30 Uhr:
Münster: Der klassische Gottesdienst
Nydegg-Kirche: Der sozialethisch geprägte Gottesdienst
Heiliggeist-Kirche: Der weltweite Gottesdienst
Eglise française: Culte dans la tradition francophone
Paulus-Kirche: Der gesellschafts-fokussierte Gottesdienst
Petrus-Kirche: Der schöpfungsorientierte Gottesdienst
Markus-Kirche: Der Gottesdienst mit Kindern und Familien
Liturgie: mit Sonja Gerber-Aebischer und Helene Duhm
Bundesplatz: Der nicht ganz traditionelle Gottesdienst

REFORMIERTE KIRCHEN BERN-JURA-SOLOTHURN


